
 
S C H M E T T E R B A L L 
… so heißt das Informationsmedium der Blau-Weiss-Tischtennis-Abteilung. Hier 
werden von Zeit zu Zeit die neusten Meldungen verbreitet. Gerne kann jedes Mit-
glied passende Beiträge liefern, die dann „mundgerecht“ gekürzt werden, damit der 
schnelle Leser seine Freude hat. Natürlich werden die Ausgaben auf unserer 
Homepage archiviert und können so immer nachgelesen werden. 
 
 
Plattenputztag in unseren Hallen 
Wie bereits Abteilungsleiter Axel Schneider per Mail an alle informiert hat, sollen die Plat-
ten in unseren beiden Hallen geputzt und optimal eingestellt werden. Auch das sonstige 
Material, wie z.B. Netze und Banden bedürfen dringend der Pflege und der Reparatur. 
Putzzeug, Eimer, Lappen usw. einschließlich Werkzeug bringt Axel mit. 
 

Da die Sepp-Glaser-Sporthalle in den Sommerferien gesperrt ist, bietet sich der spiel-
freie Tag am morgigen Dienstag, 28. Oktober 2014, ab 19:30 optimal als Putztag an.  
 

Wie in der Informationsmail von Axel erbeten, sollen sich alle Helferinnen und Helfer bei 
ihm per Mail melden, wenn sie Zeit und Gelegenheit haben.  
 

Es sollte auf jeden Fall aus jeder Mannschaft eine ausreichende Zahl von Spielern am 
Putztag in der Halle sein. Ein Training findet an diesem Tag NICHT statt.  
 

Für die Aula der Vigeliusschule werden wir ebenfalls noch einen Putztag nach der Vor-
runde plaen. Der Termin wird rechtzeitig per Mail und Schmetterball bekanntgegeben.   
 
 
Training in den Herbstferien 
Von Montag, den 27. Oktober bis Freitag, den 31. Oktober sind Herbstferien. Hallenwart 
Volker Löser informiert, wie in dieser Woche das Training stattfindet: 

 
 
Die Sepp-Glaser-Sporthalle wurde zwar für Dienstag, den 28. Ok-
tober angemietet, jedoch wird dort, wie oben berichtet, der Putztag 
durchgeführt und nicht trainiert. 
 
 
 

Die Aula der Vigeliusschule wurde für Montag (17:00-22:00 
Uhr) und Freitag (17:00-22:00 Uhr) angemietet. Das Jugend- 
und Erwachsenentraining kann daher wie gewohnt stattfinden.   
 
 
Am Montag, den 3. November geht’s dann regulär mit dem Trainingsbetrieb weiter. 
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Einladung zur Mitgliederversammlung des Hauptvereins 
 
Liebe Mitglieder der Tischtennisabteilung, 
 

Die Geschäftsstelle des Hauptvereins hat mich ge-
beten Euch bekanntzugeben, dass am  
 

Freitag, den 31. Oktober 2014 um 19.00 Uhr im Neben-
zimmer des Clubheims 

 

die diesjährige Mitgliederversammlung stattfindet. Leider war 
es noch nicht sicher, ob aufgrund der technischen Probleme 
mit der Mitgliederdatei alle Mitglieder noch die schriftliche Einladung erhalten (Anmerkung: 
ich habe sie am letzten Donnerstag im Briefkasten gehabt). Die Einladung ist auf jeden 
Fall im Clubheim öffentlich ausgehängt, sodass die Mindestanforderung gemäß der Sat-
zung erfüllt ist.  
 

Hier die Tagesordnung für die Mitgliederversammlung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Verlesung Protokoll der Mitgliederversammlung 2012 
3. Totenehrung 
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
5. Bericht des Hauptkassierers 
6. Berichte der Kassenprüfer 
7. Berichte der Abteilungsleiter 
8. Bestätigung der während des Jahres ergänzten Vorstandsmitglieder 
9. Wahl eines Wahlleiters 
10. Entlastung der Vorstandsmitglieder 
11. Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß § 14 Gruppe I der Satzung 

a.) 1. Vorsitzender  c.) 3. Vorsitzender 
e.)  Hauptkassierer  g.) Vergnügungswart 
i.)   2. Beisitzer   k.) 4. Beisitzer 
m.) Pressewart 

sowie Neuwahl des Ältestenrates (5. Mitglieder) 
 

12. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
13. Ehrungen 
14. Anträge 
15.  Verschiedenes 

 

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens zum 24. Oktober (Anmerkung: leider heute 
schon vorbei) beim Vorstand schriftlich einzureichen.  
 

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen, damit auch die Tischtennisabteilung gut vertreten 
ist.  
 

Damit unser Abteilungsleiter Axel Schneider Bescheid weiß, wer von unserer Abteilung an 
der Versammlung teilnimmt, bitten wir ihm kurz (Mail, telefonisch, persönlich) Bescheid zu 
geben. 
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Knappe Niederlage der Fünften gegen Heuweiler 
Unsere 5. Mannschaft spielte am Montag, den 20. Oktober gegen DJK Heuweiler und un-
terlag nach großem Kampf unglücklich. Leider musste das Team auf Klaus Jehle an die-
sem Abend verzichten. Zunächst verloren Fiorucci/Spätling nach vehementer Gegenwehr 
mit 1:3. Etwas kurios gewannen dann Hösel/Krüger mit 3:0, bei dem alle drei Sätze mit 
12:10 für das BW-Duo entfielen. Leider ging das Doppel 3 mit Schneider/Adam in drei 
Sätzen verloren, sodass die Gäste mit einer 2:1 Führung in die Einzel gingen. Mit einem 
engen Spiel holte Tino Hösel den Ausgleich. Nachdem er schon 2:0 führte musste er noch 
in den Entscheidungssatz, den er dann mit 11:6 gewann. Leider musste Heinz Krüger 
nach einem langen und energischen Kampf nach fünf Sätzen dem Gegner gratulieren. 
Wieder folgte ein Fünfsatzspiel. Francesco Fiorucci rackerte nach 2:0 Führung noch zu 
einem 3:2 Sieg und schaffte damit den 3:3 Ausgleich. Gegen einen 
unbequemen Gegner hatte Bari Spätling, knapp in den Sätzen, mit 
0:3 das Nachsehen. Leider konnte Axel Schneider nur den ersten 
Satz für sich entscheiden, nach seinem 1:3 hieß es 3:5 für unser 
Team. In seinem ersten Match in dieser Saison musste Matthias 
Adam leider eine 0:3 Niederlage entgegennehmen. Der Punktega-
rant an diesem Abend hieß ganz klar Tino Hösel. In seinem zweiten 
Einzel gewann er in drei Sätzen gegen die Nr. 1 aus Heuweiler und 
brachte so die Fünfte auf 4:6 heran. Heinz Krüger verlor die ersten 
beiden Sätze knapp mit 9:11. Nachdem er auch den dritten Satz 
abgab, hieß es 4:7 für Heuweiler. Auch Francesco Fiorucci gewann 
sein zweites Spiel. Nach seinem 3:1 Sieg hieß es „nur noch“ 5:7. Leider konnte Bari Spät-
ling die Mannschaft nicht noch näher heranbringen. Nach seiner 0:3 Niederlage waren die 
Gäste wieder enteilt. Die ersten beiden Sätze gewann Axel Schneider hauchdünn mit 
12:10 und 11:9. Dann gab der Gegner noch mal alles und zwang unseren Abteilungsleiter 
in den Entscheidungssatz. Dort siegte dann wieder unser Mann mit 11:6 und es stand 6:8. 
Matthias Adam kämpfte was das Zeug hielt und wollte unbedingt das Abschlussdoppel 
erzwingen. Nach klarem 11:2 Sieg im ersten Satz verlor er den zweiten knapp mit 10:12. 
Den dritten Satz entschied er wieder mit 11:9 für sich. Leider gab er dann die beiden rest-
lichen Durchgänge jeweils mit 9:11 ab, sodass die 6 : 9 Niederlage beschlossen war. Na-
türlich war die Niederlage ärgerlich, den irgendwie wäre auch ein Unentschieden möglich 
gewesen. Vielleicht klappts beim nächsten Spiel gegen den TV Freiburg-St. Georgen 
dann besser. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
Klarer Auswärtssieg der Dritten beim SSV Freiburg II 
Unsere 3. Mannschaft trat am Dienstag, den 21. Oktober beim SSV II an und holte einen 
wichtigen Sieg im Kampf um die Meisterschaft. Wieder trat unser 
Team mit einer guten Aufstellung an, die gut und gerne in der B-
Klasse mithalten könnte. Etwas überraschend ging jedoch das erste 
Doppel aus. Das routinierte Duo Oßwald/Ueckerseifer musste eine 
Niederlage einstecken, die sogar nach drei klaren Sätzen entschieden 
war. Das Power-Paar Reischmann/Kapteinat holte mit einem 3:1 Sieg 
den schnellen Ausgleich für das Team. Auch Katzelnik/Schadchin ge-
wann mit 3:1, sodass die Dritte mit 2:1 in die Einzel ging. Gegen seine 
ehemaligen Vereinskollegen spielte Felix Reischmann wie „aus einem 
Guss“ und holte mit seinem eindeutigen Dreisatzsieg das 3:1. Auch 
Andreas Oßwald steuerte einen 3:0 Erfolg bei und die Führung  

http://www.ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=7459679&championship=SK+Bez.BRG+14%2F15&group=225257
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auf 4:1 anwachsen. Mit dem dritten 3:0 in Folge brachte Wladimir Katzelnik die Dritte mit 
5:1 in Front. Mannschaftsführer Rainer Kapteinat siegte dann in vier Sätzen und baute die 
Führung auf 6:1 aus. Leider konnte Alexander Schadchin diese Serie nicht ausbauen. 
Nach seiner 1:3 Niederlage verkürzen die Gegner auf 2:6. Peter Ueckerseifer brachte 
„das Schiff wieder auf den Weg“ und gewann klar in drei Sätzen. Mit seinem zweiten Drei-
satzsieg brachte Andreas Oßwald das Team jetzt dicht an den Auswärtssieg. Den neun-

ten Punkt holte dann Felix Reischmann, der jedoch dafür mächtig 
arbeiten musste. Nach zwei Sätzen lag er schon 0:2 hinten. Den 
dritten Durchgang gewann er „um Haaresbreite“ knapp mit 14:12. 
Auch den 4. Satz konnte er mit 11:9 knapp für sich entscheiden. Im 
Entscheidungs-satz war dann die Gegenwehr seines Gegenüber 
gebrochen und er schloss den Satz mit 11:2 ab. Nach dem 9 : 2 
Auswärtserfolg rangiert die Dritte weiter auf Tabellenplatz eins und 
grüßt mit 8:0 Punkten. Am 4.11. will man im Heimspiel gegen Reute 
die Serie weiter ausbauen. Hartnäckigster Verfolger bleibt nun der 
TV Freiburg-St. Georgen III, der ebenfalls noch verlustpunktfrei ist.  
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite 
 
 
 
 
Pokalkrimi der Zweiten in St. Georgen  
Im C-Pokal trat unsere Zweite am Dienstag, den 21. Oktober beim AV Freiburg-St. Geor-
gen III an. Gegen die B-Klassenmannschaft ging man als Favorit ins Spiel, wobei jedoch 
der Pokal immer seine eigenen Gesetze hat. Als erstes musste Hermann Schäuble an 
den Tisch. Über fünf Sätze ging dieses Spiel und es wurde enger und enger. Leider ging 
der Entscheidungssatz mit 10:12 verloren, sodass unser Team mit 0:1 hinten lag. Danach 
folgten jedoch zwei klare Dreisatzsiege von Hannes Daube und Norbert Wunsch, die die 
Zweite mit 2:1 in Front brachten. Im Doppel wurde es für Schäuble/Wunsch doch erheb-
lich schwieriger. Nach Verlust des ersten Satzes konnte das Duo die Sätze 2 und 3 für 
sich entscheiden. Leider ging dann der 4. Satz unglücklich mit 13:15 an die St. George-
ner. Der letzte Satz ging ebenfalls an den Gastgeber, der damit zum 2:2 ausglich. Nach 
der Dreisatzniederlage von Hannes Daube stand das blau-weiße 
Team mit dem Rücken an der Wand und nur zwei Siege konnten 
das Pokalaus noch verhindern. Zuerst holte Hermann Schäuble mit 
gewohnt druckvollem Spiel einen ungefährdeten 3:0 Sieg den 3:3 
Ausgleich. Nun lag es an Routinier Norbert Wunsch den Sprung in 
die zweite Pokal-runde zu schaffen. Nach Gewinn des ersten Sat-
zes und Verlust des zweiten Durchgangs wurde es noch mal eng. 
Im dritten Satz zählte jeder Punkt, doch am Ende siegte Norbert 
knapp mit 12:10. Im vierten Satz brachte er seine ganze Erfahrung 
mit ein und gewann am Ende verdient mit 11:6. Mit diesem 4 : 3 
Erfolg ist die Zweite unserer 1. Mannschaft in die 2. Pokalrunde des 
C-Wettbewerbs gefolgt. Mal schauen, mit welchem Gegner man es in der nächsten Run-
de zu tun bekommt. 
 
HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
 

http://www.ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=7459674&championship=SK+Bez.BRG+14%2F15&group=225257
http://www.ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=7776441&championship=Pokal+Bez.BRG+14%2F15&group=235067
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Vierte in March 
Am Freitag, den 24. Oktober trat unsere Vierte auswärts beim TTV March II an. Die drei 
Doppel wurden alle in vier Sätze entschieden. Leider gingen zwei Spiele an den Gastge-
ber. Zunächst hatten Pielmaier/Foege in einem engen Spiel das 
Nachsehen.  Auch  unser „Youngster“-Duo Scheierke/Himmelsbach 
gab ihr Match in knappen Sätzen ab. Einzig die Kombination Lö-
ser/Pottberg siegte und holte somit den ersten Punkt für die Vierte. 
Im ersten Einzel des Abends musste sich dann Manuel Foege mit 
0:3 der Marcher Nummer 1 geschlagen geben und so stand es 3:1 
für March. Herbert Pielmaier kämpfte fünf lange Sätze lang und 
konnte am Ende mit 11:5 triumphieren. Auch Manuel Scheierke 
musste über die volle Distanz von fünf Sätzen und auch er war am 
Schluss mit 11:8 der Sieger. Durch die beiden Einzelsiege glichen 
unsere Jungs auf 3:3 aus. Volker Löser sah nach den ersten beiden 
Sätzen wie der sichere Sieger aus, denn beide Durchgänge gewann er. Leider riss dann 
irgendwie der berühmte „rote Faden“ und die folgenden drei Sätze gingen an seinen Geg-
ner. Auch Uwe Pottberg hatte in seinem Match das Nachsehen, nach seinem 0:3 hieß es 
3:5 gegen unser Team. Nach dem Jan Himmelsbach den ersten Satz hauchdünn mit 
12:14 verloren hatte, konnte er die Sätze 2 und 3 gewinnen. Im vierten Satz gings es eng 
her, doch am Ende ging dieser knapp mit 11:13 an den Marcher. Im Entscheidungssatz 
war dann der Gegner etwas besser und nach 7:11 war Jans Niederlage beschlossen. Im 
Spiel der beiden Nummer Einsen verlor Herbert Pielmaier dann, knapp in den Sätzen, mit 
0:3 und die Vierte lag damit mit 3:7 hinten. Leider konnte Manuel Foege in seinem zweiten 
Einzel nur den ersten Satz gewinnen. Nach seinem 1:3 führten die Gastgeber bereits mit 
8:3. Auch Volker Löser konnte die Niederlage nicht mehr abwenden. Nach drei knappen 
Sätzen verlor er sein Einzel und somit war die 3 : 9 Niederlage klar. Das Ergebnis er-
scheint nur höher, als das Spiel in Wirklichkeit war, aber so ists eben mal im Sport. Diese 
erste Niederlage ist noch lange kein Beinbruch, denn das Team um Mannschaftsführer 
Uwe Pottberg belegt mit 4:2 Punkten weiterhin den 3. Tabellenplatz. Am 6.11. geht’s ge-
gen Schlusslicht Buchenbach und da sind zwei Punkte wieder fest eingeplant. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
Fünfte auswärts in St. Georgen 
Die 5. Mannschaft stand am Freitag, den 24. Oktober beim TV Freiburg-St. Georgen III – 
vor einer großen Hürde. Das Team der ehemaligen Freie-Turner Freiburg rangiert nämlich 
hinter unserer 3. Mannschaft auf Platz zwei der Tabelle. Was eigentlich keiner so richtig 
für möglich gehalten hatte, aber es entstand ein wahrer Krimi in der beiden Mannschaften. 
Gleich im ersten Doppel zeigten unsere Jungs, dass sie nicht hierher-
gekommen sind und die Punkte nur einfach abzugeben. Hösel/Krüger 
kämpften fünf lange Sätze lang gegen das gegnerische Doppel 1 und 
am Ende als Sieger den Tisch zu verlassen. Auch bei Fiorucci/Spätling 
wurde es in den Sätzen eng, aber alle drei Durchgänge gingen an den 
Gegner. Jehle/Lechowiczer konnte leider nur den ersten Satz gewin-
nen, dann verloren sie die restlichen Sätze. Die ersten Einzel des vor-
deren Paarkreuzes verliefen sehr erfolgreich für die Fünfte. Zuerst 
musste Heinz Krüger den Verlust des ersten und zweiten Satzes hin-
nehmen. Aber damit war unser „Heini“ noch lange nicht geschlagen. 
Mit viel Ehrgeiz und Siegeswillen gewann er Satz für Satz und gewann 
den Entscheidungssatz mit 11:9. Tino Hösel packte noch einen drauf, den er siegte mit 
3:1 und holte so die 3:2 Führung. Gegen einen erfahrenen Gegner spiel- 

http://www.ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=7533397&championship=SK+Bez.BRG+14%2F15&group=225256
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te Klaus Jehle sehr gut und konnte nach zwei Sätzen mit 2:0 führen. Leider kam der Geg-
ner dann immer besser ins Spiel und konnte die drei restlichen Sätze noch gewinnen. 

Francesco Fiorucci verlor nur den ersten Satz, dann drehte er auf 
und holte mit seinem 3:1 Sieg das 4:3. Arkadij Lechowiczer gewann 
zwar den ersten Satz, dann aber dominierte  der  Gegner  und ge-
wann mit 3:1. Nach Bari Spätlings 0:3 Niederlage führten die Gast-
geber wieder mit 5:4. Im Spitzenspiel der beiden Nummer 1-Spieler 
wurde es wieder ein Match über fünf Sätze. Tino Hösel stellte seine 
gute Form unter Beweis und siegte am Ende mit 11:6. Auch Heinz 
Krüger gewann sein zweites Einzel und diesmal sogar sehr klar und 
eindeutig mit 3:0. Die Fünfte führte mit diesen beiden Einzelsiegen 
wieder mit 6:5 aus. Mit einem klaren Dreisatzsieg holte dann 
Francesco Fiorucci mit seinem zweiten Sieg die 7:5 Führung und die 

Sensation lag ein bisschen in der Luft. Insgeheim spielte man ja 
auch irgendwie für die 3. Mannschaft, denn ein Punktverlust des 
schärfsten Verfolgers wäre natürlich „vereinsmäßig“ super gewe-
sen. Klaus Jehle konnte mit einem Sieg das Unentschieden klar 
machen, aber nach drei Sätzen stand es 1:2. Im vierten Satz wurde 
es eng und leider ging dieser Durchgang mit 10:12 verloren und die 
Gastgeber kamen auf 7:6 heran. Auch Bari Spätling konnte nur den 
ersten Satz gewinnen, nach vier Sätzen glichen die St. Georgener 
auf 7:7 aus. Mit einer 0:3 Niederlage von Arkadij Lechowiczer zogen 
die Gegner sogar mit 8:7 in Front und das Entscheidungsdoppel 
musste her. Hier zogen Fiorucci/Spätling leider mit 1:3 den Kürze-
ren, sodass die unglückliche 7 : 9 Niederlage um kurz nach Mitternacht feststand. Natür-
lich war man über diesen Ausgang traurig und gerne hätte man den ersten Punkt der Sai-
son geholt. Andererseits kann man auf die gute Mannschaftsleistung stolz sein, bei der 
Tino Hösel, Heinz Krüger und Francesco Fiorucci ihre beiden Einzel gewinnen konnten. 
Am 3.11. geht’s gegen Merdingen und da will man in der Tat mindestens einen Punkt 
besser sein, als bei diesem Spiel. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
Zweite gegen Reute 
Am Samstag, den 25. Oktober trat unsere Zweite im ersten Heimspiel gegen den unge-
schlagenen TTC Reute an. Alle Spieler wussten, dass hier eine hohe Hürde dem Team 
bevor steht. Im ersten Doppel musste Schäuble/Scheffczyk eine 0:3 Niederlage hinneh-
men. Ebenso erging es Daube/Bauer, die nach drei Sätzen als Verlierer vom Tisch muss-
ten. Wieder einmal waren Wunsch/Bührer im Doppel 3 erfolgreich und holten mit einem 
3:1 Sieg den ersten Punkt für die Zweite. Im vorderen Paarkreuz 
hingen „die Früchte sehr hoch’“ für unsere Jungs. Nach einer Vier-
satzniederlage von Hannes Daube hatte auch Christoph Bauer mit 
0:3 das Nachsehen. Die Zweite lag nun 1:4 hinten. Auch Hermann 
Schäuble konnte sein erstes Einzel nicht gewinnen und nach seiner 
1:3 Niederlage führten die Gäste schon mit 5:1. Tim Scheffczyk 
zeigte dann, dass die Mannschaft noch lange nicht geschlagen ist 
und verkürzte mit einem Dreisatzsieg auf 2:5. Leider konnte Norbert 
Wunsch keine Serie starten, denn er verlor nach vier Sätzen und 
die Reutener führten damit mit 6:2. Stefan Bührer zeigte dann in 
seinem Match ein gutes Spiel.  Mit  großem Kampfgeist und  

http://www.ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=7459669&championship=SK+Bez.BRG+14%2F15&group=225257


 7 
 
Siegeswillen war er nach fünf Sätzen der Sieger und das Team lag „nur noch“ mit 3:6 hin-
ten. Wie schon erwähnt, war das vordere Paarkreuz der Gäste heute unschlagbar, denn 
Hannes Daube und Christoph Bauer verloren mit 0:3 bzw. 1:3 ihre Spiel. Die Zweite sah 
sich nun einem 3:8 Rückstand entgegen. „Fertig ist bei Neun“, dachte sich wohl die Zwei-
te, denn sie kämpfte weiter und wurde belohnt. Hermann Schäuble 
lag schon mit 1:2  hinten,  eher er nach Erfolg mit 4. und 5. Satz als 
Sieger vom Tisch ging. Auch Tim Scheffczyk lag ebenfalls mit 1:2 
hinten. Auch er kämpfte sich zurück ins Spiel und gewann den ent-
scheidenden fünften Satz hauchdünn mit 14:12. Nach diesen bei-
den Einzelsiegen verkürzte das BW-Team auf 5:8. Norbert Wunsch 
konnte nach dem ersten Satz auch den zweiten Durchgang für sich 
entscheiden. Leider gab sich der Gegner noch nicht geschlagen 
und war in den beiden folgenden Sätzen siegreich. Im fünften Satz 
war dann wieder unser Norbert vorne und gewann am Ende knapp 
mit 11:9. Leider konnte Stefan Bührer nicht den siebten Punkt holen 
und damit ein Abschlussdoppel erzwingen. Nach seinem 1:3 war mit dem 6 : 9 die vierte 
Niederlage der 2. Mannschaft besiegelt. Natürlich kann man insgesamt mit der gezeigten 
Leistung gegen einen so starken Gegner, der um den Aufstieg in die Bezirksklasse mit-
spielt, zufrieden sein, aber gerne hätte man auch den ersten Punkt geholt. Am 15.11. 
geht’s nun gegen Nimburg, die derzeit im Mittelfeld rangieren. Vielleicht läuft es dann ein 
bisschen besser und mit mehr Glück in der entscheidenden Phase punktet man dann 
eventuell zum ersten Mail in dieser Saison. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 

Vereinsmeisterschaften 2014 
Wie bereits berichtet, finden am Sonntag, den 16. November die Vereins-
meisterschaften der Erwachsenen statt. Bisher sind noch wenige Anmel-
dungen beim Sportwart Michael Thoma eingegangen. Wer also jetzt schon 
weiß, dass er am Turnier teilnehmen wird, sollte dies per Mail kurz mitteilen. 
 
Das Spielsystem im Einzel- und Doppelwettbewerb richtet sich nach der 

Teilnehmerzahl. Vorgesehen sind wieder Vorrundengruppen und dann K.O-Spiele bis 
zum Finale. Die Einteilung der jeweiligen Lostöpfe wird nach dem aktuellen TTR-Wert er-
folgen, sodass die Gruppeneinteilung möglichst ausgeglichen ist. Beim Doppel wird, wie 
bereits seit Jahren gehandhabt, das Teilnehmerfeld nach dem TTR-Wert in Hälften ge-
trennt. Danach werden die Teams mit je einem Spieler aus jeder Hälfte gebildet. 
 
Titelverteidiger im Einzel ist Roland Singer, sowie im Doppel das Duo Michael Thoma und 
Volker Löser – mal schauen, ob die ihren Titel verteidigen können oder ob wir neue Titel-
träger erleben werden.  
 
Wie im letzten Jahr erstmals praktiziert, wird eine Startgebührt von 5,00 € am Turniertag 
erhoben, die direkt (nach Abzug evtl. Ausgaben) direkt in die Abteilungskasse fließt. 
 
Zum kulinarischen Ablauf werden wir in einem der nächsten Schmetterball-Ausgaben be-
richten. Fest steht bisher nur, dass jeder Teilnehmer seinen Teller, Besteck, Kaffeetasse 
und Trinkglas selbst mitbringen soll. Natürlich soll es auch wieder ein Kuchen- und Salat-
büfett geben, für das Sachspenden benötigt werden. 
 

http://www.ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=7233413&championship=SK+Bez.BRG+14%2F15&group=225231
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Internet-Tipps  

Unsere jungen Talente, und natürlich alle Mitglieder die immer bes-
ser werden wollen, erhalten durch unserem Jugendwart, Jugend-
trainer und unserer Nummer 1, Rico Ronnisch ein besonderes Trai-
ning mit diesen Internet-Tipps. Rico weist hier im Schmetterball von 
Zeit zur Zeit auf tolle und interessante Tischtennisfilmchen im Inter-
net hin, bei denen man sich so Manches abschauen und im Training 
nachmachen kann oder einfach nur staunen oder lachen muss. 
 
Heute steht der Tipp unter dem Motto „Immer ein Ass im Ärmel“ 

 
 Hier geht’s zum heutigen Filmchen: http://youtu.be/u0YOAFAeIWQ 

 
 
 
 

Ralf Singer zu Gast in Freiburg 
Unser langjähriger Spieler der Ersten, Ralf Singer, 
den es beruflich nach München gezogen hat, ver-
weilte einige Tage in Freiburg. Natürlich stattete er 
einen Besuch in der Sepp-Glaser-Sporthalle ab. 
Aufgrund des Pokalspiels der 2. Mannschaft in St. 
Georgen war die Trainingsbeteiligung überschau-
bar. Daraufhin hat sich Ralf ins Auto gesetzt und ist 
in die Sporthalle nach St. Georgen gefahren, um 

seinen ehe-
maligen 

Mannschaftskollegen Norbert Wunsch kräftig zu un-
terstützen. Hat natürlich geholfen, denn Norbert hol-
te den Siegpunkt zum 4:3 Pokalerfolg. Natürlich folg-
te dann ein Besuch in einer Kneipe, um den Sieg mit 
Hermann Schäuble und Hannes Daube gebührlich 
zu feiern.  
Wir finden: „eine tolle Aktion“ – gerne würden wir 
über weitere Besuche von ehemaligen Spielerinnen 
und Spielern berichten – „Wer ist der nächste?“ 

 
 
 
 

 
 

TTR-Werte aktuell 
Unter www.mytischtennis.de können alle „Premium-Mitglieder“ die aktuellen TTR-Werte 
einsehen. Hier im Schmetterball werden in dieser Rubrik die aktuellen Spieler unserer TT-
Abteilung aufgeführt. Natürlich werden hier nur diejenigen Spieler auf, die in dieser Saison 
schon gespielt haben bzw. in einer Mannschaftsaufstellung eingetragen sind. ROT-mar-
kiert sind die Spielerinnen und Spieler unserer Jugendabteilung. Das GELB-markierte 
Feld gibt die Nummer 1 und somit den „Platz an der Sonne“ an. Die GRÜN- und GRAU-
markierten Flächen unterscheiden immer die jeweilige „Hundertergruppe“.  
Die heutige Rangliste, die auch den Wert sowie den Platz beim letzten Schmetterball auf-
führt, sieht wie folgt aus: 
 

http://youtu.be/u0YOAFAeIWQ
http://www.mytischtennis.de/
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Platz Name TTR  Platz Name TTR 

1. 1. Ronnisch Rico 1617 (1617)  28. 27. Kniebühler David 1247 (1247) 

2. 2. Singer Roland 1556 (1556)  29. 28. Markovic Alexander 1246 (1246) 

3. 3. Raic Martin 1542 (1542)  30. 33. Krüger Heinz 1239 (1216) 

4. 6. Thoma Michael 1480 (1480)  31. 26. Löser Volker 1238 (1249) 

5. 7. Glüsing Michael 1479 (1479)  32. 30. Schaum Maximilian 1220 (1220) 

6. 4. Daube Hannes 1477 (1488)  33. 32. Pottberg Uwe 1210 (1218) 

7. 8. Krukenberg Malte 1473 (1473)  34. 34. Jehle Klaus 1180 (1187) 

8. 10. Scheffczyk Tim 1472 (1459)  35. 35. Himmelsbach Jan 1166 (1182) 

9. 5. Schäuble Hermann 1468 (1482)  36. 36. Silber Tom 1163 (1163) 

10. 9. Wunsch Norbert 1467 (1466)  37. 39. Schneider Axel 1095 (1079) 

11. 11. Wagner Tobias 1436 (1436)  38. 37. Spätling Bari 1089 (1094) 

12. 12. Bührer Stefan 1427 (1428)  39. 38. Nader Nima 1088 (1088) 

13. 13. Bauer Christoph 1419 (1421)  40. 40. Adam Matthias 1032 (1035) 

14. 14. Linder Sven 1417 (1417)  41. 41. Lechowiczer Arkadij 1026 (1028) 

15. 15. Oßwald Andreas 1403 (1401)  42. 42. Schalkau Uwe 1011 (1011) 

16. 16. Dobler Michael 1390 (1390)  43. 43. Treguier Luc 988 (988) 

17. 17. Jörder Felix 1389 (1389)  44. 44. Kapteinat Alina 907 (907) 

18. 18. Kapteinat Rainer 1363 (1362)  45. 45. Vollmar Luis 852 (852) 

19. 19. Reischmann Felix 1333 (1326)  46. 46. Pütz Jannis 849 (849) 

20. 20. Katzelnik Wladimir 1318 (1313)  47. 47. Brinkis Noah 839 (838) 

21. 21. Scheierke Manuel 1314 (1301)  48. 48. Schuler Jonas 818 (818) 

22. 22. Ueckerseifer Peter 1294 (1293)  49. 49. Eick Lennart 816 (816) 

23. 29. Hösel Tino 1286 (1229)  50. 50. Breithaupt Felix 749 (749) 

24. 24. Pielmaier Herbert 1271 (1264)  51. 51. Schmid Mario 737 ( 737 ) 

25. 23. Schadchin Alexander 1265 (1278)  52. 52. Schuler Dieter ( - ) ( - ) 

 31. Fiorucci Francesco 1265 (1219)       

27. 25. Foege Manuel 1254 (1262)       

 
 
Wer den SCHMETTERBALL nicht mehr per Mail zugeschickt haben will, dann bitte eine 
Mail an den Pressewart.  
 
 
Gruß Michael Thoma   
-Pressewart- 


